
  

 
 
 
 
 
DATENSCHUTZERKLÄRUNG 
 
Diese Datenschutzerklärung (Informationspflicht nach Art. 13, 14 Datenschutz- 
Grundverordnung -DSGVO) bezieht sich auf die Verarbeitung personenbezogener Daten im 
Rahmen der Bereitstellung der Applikation ‚Kaiserslautern entdecken‘. 
 
Soweit auf andere Seiten verlinkt wird, haben wir weder Einfluss noch Kontrolle auf die 
verlinkten Inhalte und die dortigen Datenschutzbestimmungen. Wir empfehlen, die 
Datenschutzerklärungen auf den Webseiten zu prüfen, um feststellen zu können, ob und in 
welchem Umfang personenbezogene Daten erhoben, verarbeitet, genutzt oder und Dritten 
zugänglich gemacht werden. 
 
1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen für die Datenverarbeitung 
Stadt Kaiserslautern 
Tourist Information 
Fruchthallstraße 14 
67655 Kaiserslautern 
Telefon: +49 631 365-2317 
E-Mail: touristinformation@kaiserslautern.de 
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Datenschutzbeauftragter 
Willy-Brandt-Platz 1 
67657 Kaiserslautern 
Telefon: +49 631 365-2342 
E-Mail: datenschutz@kaiserslautern.de 
 
3. Zwecke der Datenverarbeitung 
Bereitstellung der App und Sicherstellung des Betriebs 
Zur Bereitstellung des Dienstes werden Logging-Daten verarbeitet, u. a. anonymisierte IP-
Adressen.  
Zur Sicherstellung des Betriebs werden kurzfristig IP-Adressen ohne Bezug zu anderen Daten 
gespeichert. 
 
Erstellung von Statistiken 
Zur Erstellung von Statistiken werden Trackingdaten verarbeitet. Die Daten sind einzelnen 
Nutzern nicht zuordenbar. IP-Adressen werden pseudonymisiert gespeichert.  
 
4. Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung personenbezogener Daten  
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e, Abs. 3 Buchstabe b 
DS-GVO i.V.m. § 3 LDSG. 
 
5. Empfänger von personenbezogenen Daten 
KULDIG - DroidSolutions GmbH 
Floßplatz 4 
04107 Leipzig 
 
Die DroidSolutions GmbH ist technischer Anbieter für die Infrastruktur der App. 
 



  

 
 
 
 
 
6. Dauer von Datenspeicherungen 
Personenbezogene Daten werden nur solange gespeichert, wie es unter Beachtung 
gesetzlicher Aufbewahrungsfristen zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 
 
7. Ihre Rechte 
a) Recht auf Auskunft – Art. 15 DSGVO 
Mit dem Recht auf Auskunft erhalten Sie eine umfassende Einsicht in die Sie betreffenden 
Daten und einige andere wichtige Kriterien, wie beispielsweise die Verarbeitungszwecke 
oder die Dauer der Speicherung.  
b) Recht auf Berichtigung – Art. 16 DSGVO 
Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 
Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung - zu verlangen. 
c) Recht auf Löschung – Art. 17 DSGVO 
Das Recht auf Löschung beinhaltet die Möglichkeit, Daten beim Verantwortlichen löschen zu 
lassen. Das ist allerdings nur dann möglich, wenn die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht mehr notwendig sind, rechtswidrig verarbeitet werden oder eine diesbezügliche 
Einwilligung widerrufen wurde.  
d) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung – Art. 18 DSGVO 
Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung beinhaltet die Möglichkeit für Sie, eine 
weitere Verarbeitung der Sie angehenden personenbezogenen Daten vorerst zu verhindern. 
Eine Einschränkung tritt vor allem in der Prüfungsphase anderer Rechtewahrnehmungen 
durch Sie ein. 
e) Recht auf Datenübertragbarkeit – Art. 20 DSGVO 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit beinhaltet die Möglichkeit für Sie, die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format vom 
Verantwortlichen zu erhalten, um sie ggf. an einen anderen Verantwortlichen weiterleiten 
zu lassen. Gemäß Art. 20 Abs. 3 Satz 2 DSGVO steht dieses Recht aber dann nicht zur 
Verfügung, wenn die Datenverarbeitung der Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben dient. 
f) Recht auf Widerspruch – Art. 21 DSGVO 
Das Recht auf Widerspruch beinhaltet die Möglichkeit für Sie, in einer besonderen Situation 
der weiteren Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu widersprechen, 
soweit diese durch die Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben oder öffentlicher sowie 
privater Interessen gerechtfertigt ist. 
g) Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 
Sie haben das Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit 
zu widerrufen. Möchten Sie von diesem Recht Gebrauch machen, können Sie sich jederzeit 
an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 
h) Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 
verstößt. Zuständige Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
Rheinland-Pfalz. 


